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(Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung)  

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
Name Wohn + Stadtbau Wohnungsunternehmen der Stadt Münster GmbH
Straße Steinfurter Str. 60
PLZ, Ort 48149 Münster
Telefon +49 2517008-331 Fax +49 2517008-400
E-Mail ausschreibungen@wohnstadtbau.de Internet https://www.wohnstadtbau.de

b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
Vergabenummer 409-2026-09

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der
Unterlagen

Zugelassene Angebotsabgabe:
elektronisch

in Textform
Bekanntmachungs-ID: CXS0YRNYTWX02TAZ

 

schriftlich

d) Art des Auftrags
Ausführung von Bauleistungen

Planung u. Ausführung von Bauleistungen

Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung
Kirschgarten 2. BA, 2 MFH mit 12 FF WE + Pflege WG mit 12 Zimmern + 2 FF WE
Am Heimathaus 12-18
48157 Münster-Handorf

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen
Art der Leistung: Metallbauarbeiten gemäß Leistungsverzeichnis
Umfang der Leistung: siehe Leistungsverzeichnis

g) Angabe über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch
Planungsleistungen gefordert werden

Zweck der baulichen
Anlage
Zweck des Auftrags

h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f)
nein

ja, Angebote sind möglich nur für ein Los

für ein oder mehrere Lose

nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

Beschränkung der Zahl der Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann

Höchstzahl: siehe Bekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestätigung
Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein
Angebot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Höchstzahl an Losen
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i) Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung: 02.11.2026

Fertigstellung oder Dauer der
Leistungen:

23.04.2027

weitere Fristen

Bestimmungen über die Ausführungsfrist:

Gemäß Leistungsverzeichnis
Beginn ca. 02.11.2026
Ende ca. 23.04.2027
lt. Bauzeitenplan vom 19.02.2026

 

j) Nebenangebote
zugelassen

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen

nicht zugelassen

k) mehrere Hauptangebote
zugelassen

nicht zugelassen

l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt.
Online-Plattform "Vergabemarktplatz NRW WF"

(https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/
CXS0YRNYTWX02TAZ/documents)

  
Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen:

Abgabe Verschwiegenheitserklärung

andere Maßnahme:

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist.

Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

nachgefordert

teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen:

nicht nachgefordert

 Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen
und Anschreiben bis

09.07.2026

o) Ablauf der Angebotsfrist am 14.07.2026 um 09:30 Uhr
Ablauf der Bindefrist: am 11.09.2026

p) Adresse für elektronische Angebote
"Vergabemarktplatz NRW WF" (https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/
CXS0YRNYTWX02TAZ)
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Anschrift für schriftliche Angebote

Vergabestelle, siehe a)

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst
sein müssen:

Deutsch;

 
r) Zuschlagskriterien Niedrigster Preis

s) Eröffnungstermin am 14.07.2026 um 10:30 Uhr
Ort Wohn + Stadtbau GmbH Wohnungsunternehmen der Stadt Münster

GmbH, Steinfurter Str. 60, 48149 Münster

Personen, die bei der
Eröffnung anwesend sein
dürfen

max. 2 Personen/Bieter, deren Bevollmächtigte oder ein Protokollant
Die Submissionsergebnisse werden von uns zeitnah nach dem
Submissionstermin auf dem Vergabemarktplatz für die Bieter, die ein
Angebot abgegeben haben, versendet.

 
t) geforderte Sicherheiten Siehe Vergabeunterlagen
 
u) Wesentliche

Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen
und/oder Hinweise
auf die maßgeblichen
Vorschriften, in denen sie
enthalten sind

Siehe Vergabeunterlagen

 
v) Rechtsform der /

Anforderung an
Bietergemeinschaften
 

w) Beurteilung zur Eignung
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis).
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.
 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese
abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer,
unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden.
 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur
Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen,
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache
beizufügen.
 
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich

Online auf "Vergabemarktplatz NRW WF" (https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/
notice/CXS0YRNYTWX02TAZ/documents) oder
Vergabestelle, siehe a)

Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a
Abs. 3 VOB/A zu machen:
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Angaben und Formalitäten,
die erforderlich sind, um die
Einhaltung der Auflagen
zur persönlichen Lage zu
überprüfen

Angabe der entsprechenden Registerstelle (Registergericht bzw.
Handwerkskammer) und der Registernummer bzw. Nummer
der Handwerksrolle; zur Nachweisführung genügt die Angabe
der entsprechenden Registerstelle (Registergericht bzw.
Handwerkskammer) und der Registernummer bzw. Nummer der
Handwerksrolle. Bei präqualifizierten Bietern genügt der Hinweis auf
die Eintragung im Präqualifikationsverzeichnis des Vereins für die
Präqualifikation, wenn und soweit sich die zuvor genannten Angaben
aus diesem Verzeichnis ergeben. Der Auftraggeber behält sich vor,
bei begründeten Zweifeln an der Richtigkeit der Eigenerklärung bzw.
der entsprechenden Angaben im Präqualifikations- oder gleichwertigen
Verzeichnis von den in die engere Wahl genommenen Bietern im
Wege der Aufklärung die Vorlage eines entsprechenden Auszugs aus
dem Register bzw. der Handwerksrolle zu verlangen.

Angaben und Formalitäten,
die erforderlich sind, um die
Einhaltung der Auflagen
zur wirtschaftlichen
und finanziellen
Leistungsfähigkeit zu
überprüfen

Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 abgeschlossenen
Geschäftsjahren soweit er Bauleistungen und andere Leistungen
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung (Metallbauarbeiten)
vergleichbar sind; zur Nachweisführung genügt eine Eigenerklärung
zu den entsprechenden Umsätzen in den letzten 3 abgeschlossenen
Geschäftsjahren. Bei präqualifizierten Bietern genügt der Hinweis auf
die Eintragung im Präqualifikationsverzeichnis des Vereins für die
Präqualifikation oder in einem gleichwertigen Verzeichnis anderer EU-
Mitgliedstaaten, wenn und soweit sich die zuvor genannten Angaben
aus diesem Verzeichnis ergeben. Der Auftraggeber behält sich vor,
bei begründeten Zweifeln an der Richtigkeit der Eigenerklärung bzw.
der entsprechenden Angaben im Präqualifikations- oder gleichwertigen
Verzeichnis von den in die engere Wahl genommenen Bietern im
Wege der Aufklärung die Vorlage geprüfter Jahresabschlüsse oder
vergleichbarer Nachweise (z. B. Steuerberaterbescheinigung) zu
verlangen. Beruft sich der Bieter im Wege der Eignungsleihe zum
Nachweis seiner wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit
auf den Umsatz anderer Unternehmen (§ 6d EU VOB/A), so
wird gemäß § 6d EU Abs. 2 VOB/A vorgeschrieben, dass diese
Unternehmen gemeinsam mit dem Bieter für die Auftragsausführung
haften.

Angaben und Formalitäten,
die erforderlich sind, um die
Einhaltung der Auflagen zur
technischen und beruflichen
Leistungsfähigkeit zu
überprüfen

a) Referenzliste über die Ausführung von Metallbauarbeiten innerhalb
der letzten 5 Jahre; zur Nachweisführung genügt die Vorlage
einer Eigenerklärung zur Eignung (Formular 124) oder einer
entsprechenden Referenzliste mit Angaben zum Auftraggeber, zum
Ansprechpartner mit Telefonnr. oder E-Mail-Adresse, zu Art und
Umfang der ausgeführten Leistung, zur Auftragssumme und zum
Ausführungszeitraum; der Auftraggeber behält sich vor, von den in
die engere Wahl genommenen Bietern Bescheinigungen über die
ordnungsgemäße Ausführung und das Ergebnis zu verlangen;
b) Anzahl der in den in den letzten 3 abgeschlossenen
Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte
(gegliedert nach Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem
Leitungspersonal); zur Nachweisführung genügt eine Eigenerklärung
zur Beschäftigung ausreichender Arbeitskräfte (Formular 124);
die Angabe der Anzahl der jahresdurchschnittlich in den letzten 3
abgeschlossenen Geschäftsjahren beschäftigten Arbeitskräfte, jeweils
gegliedert je Geschäftsjahr nach Lohngruppen und mit gesondert
ausgewiesenem Leitungspersonal ist nur auf besonderes Verlangen
des Auftraggebers zu machen;
c) Angabe, welche Teile des Auftrags der Bieter unter Umständen
als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt; die Nachweisführung
erfolgt durch eine Nachunternehmererklärung mit genauer Angabe,
für welche Teilleistungen (OZ) des Leistungsverzeichnisses der Bieter
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eine Weitervergabe an Nachunternehmer beabsichtigt, wobei eine
Benennung der jeweiligen Nachunternehmer nicht erforderlich ist.

Bei präqualifizierten Bietern genügt anstelle der
Eigenerklärungen zu a) und b) der Hinweis auf die Eintragung im
Präqualifikationsverzeichnis des Vereins für die Präqualifikation oder
in einem gleichwertigen Verzeichnis anderer EU-Mitgliedstaaten, wenn
und soweit sich die zuvor genannten Angaben aus diesem Verzeichnis
ergeben. Der Auftraggeber behält sich vor, bei begründeten Zweifeln
an der Richtigkeit der Eigenerklärungen bzw. der entsprechenden
Angaben im Präqualifikations- oder gleichwertigen Verzeichnis von
den in die engere Wahl genommenen Bietern im Wege der Aufklärung
die Vorlage geeigneter Nachweise (z. B. Referenzbescheinigungen
der Referenzauftraggeber) zu verlangen. Der Bieter kann sich zu
a) im Wege der Eignungsleihe zum Nachweis der Ausführung von
Metallbauarbeiten auf Referenzen anderer Unternehmen gemäß
§ 6d EU Abs. 1 Unterabs. 3 VOB/ A nur dann berufen, wenn diese
Unternehmen die entsprechenden Arbeiten selbst ausführen.

Sonstige Bedingungen Besondere Vertragsbedingungen gemäß TVgG NRW.

x) Nachprüfung behaupteter Verstöße

Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A)
Name Bezirksregierung Münster
Straße Albrecht-Thaer-Straße 9
PLZ, Ort 48147 Albrecht-Thaer-Straße 9
Telefon +49 251-411-0 Fax +49 251-411-82525
E-Mail poststelle@brms.nrw.de Internet https://www.bezreg-muenster.de/

 
Sonstige Informationen für Bieter/Bewerber

Die Kommunikation wird ausschließlich über den Vergabemarktplatz NRW geführt. Nur dort
registrierte und für das Verfahren freigeschaltete Unternehmen werden über neue Bewerber- bzw.
Bieterinformationen unaufgefordert informiert. Eine entsprechende Registrierung und Freischaltung
bereits unmittelbar beim Herunterladen der dort abrufbaren Unterlagen wird deshalb dringend
empfohlen. Alle nicht registrierten bzw. nicht für das Verfahren freigeschalteten Interessenten sind
aufgefordert, regelmäßig das genannte Vergabeportal aufzusuchen, um dort eventuelle Bewerber- bzw.
Bieterinformationen abzurufen.

Eine gesonderte Unterschrift bei elektronischen Angeboten der Bescheinigungen ist nicht erforderlich,
der Inhalt wird mit Abgabe eines Angebotes über den Vergabemarktplatz NRW anerkannt.

Die Wohn + Stadtbau GmbH verpflichtet sich mit ihrem Verhaltenskodex  zu verantwortungsvollem
Verhalten gegenüber Geschäftspartnern und der Öffentlichkeit. Weitere Informationen finden Sie unter:
https://www.wohnstadtbau.de/de/ueber-uns/compliance/

Datenschutzhinweise gemäß EU Datenschutzgrundverordnung entnehmen Sie bitte unserer Homepage
https://www.wohnstadtbau.de/de/datenschutz/
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